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Beschlussvorlage

Federführend:

Amt für Bauen, Planung und Umwelt

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/19/134-1

öffentlich
12.06.2019

Henry Stümer
Henning Tams

Industrie- und Gewerbeflächen südöstlich des Ortskerns: Einleitungs-
beschluß für die Aufnahme vorbereitender Untersuchungen (gem. § 
141 BauGB) zur Klärung der Voraussetzungen für die Durchführung 
einer städtebaulichen Sanierungsmaßnahme (gem. § 136 BauGB)
Beratungsfolge:
Datum Gremium

25.06.2019 Ratsversammlung

Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Im Rahmen der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses wurde auf Empfehlung der Ver-
waltung eine Korrektur des Beschlusses aus der Vorlage VO/19/134 vorgenommen. 

Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: x ja nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
x teilweise gegenfinanziert

vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen
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Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*: 10.000
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Beschluss(empfehlung)  
1. Der Durchführung vorbereitender Untersuchungen zur Klärung der Voraussetzungen für 
die Durchführung einer städtebaulichen Sanierungsmaßnahme gem. §§ 136 i.V.m. 141 Abs. 
3 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) für das Gebiet „Zwischen Lindenweg und Esinger Str.“ 
wird zugestimmt. Der Bereich der vorbereitenden Untersuchungen „Zwischen Lindenweg 
und Esinger Str.“ ist aus dem beigefügten Lageplan ersichtlich. Ziel der städtebaulichen Sa-
nierungsmaßnahme ist die Konversion ortskernnaher großflächiger Industrie- und Gewerbe-
bereiche zu gemischtgenutzten Quartieren mit Dienstleistungs-, Gewerbe- und Wohnnutzun-
gen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, zur Finanzierung der vorbereitenden Untersuchungen 
beim Land einen Förderantrag zur Finanzierung der Ausgaben der vorbereitenden Untersu-
chungen einschließlich der hierfür erforderlichen ergänzenden Gutachten zu stellen.

3. Die Verwaltung wird unter der Voraussetzung, dass hierfür Fördermittel mit einer Förder-
quote von 80% eingeworben werden können, ermächtigt, in einem ersten Schritt ein Gutach-
ten zu beauftragen, in dem die Höhe der von der Stadt zu tragenden Entschädigung bei ei-
ner sanierungsbedingten Verlagerung des Unternehmens Altonaer Wellpappenfabrik ermit-
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telt wird. Die hierfür erforderlichen Haushaltmittel (20% der Ausgaben) werden bereitgestellt.

gez.
Sabine Kählert
Bürgermeisterin

Anlage/n: 
keine
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